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Binnenhandel aber durch zahlreiche Land- und Wasser¬
straßen, Eisenbahnen rc.

Die Zahl der Staaten ist jetzt 33, dazu kommt der
gemeinschaftliche Bundes-Distrikt Columbia mit der
Hauptstadt Washington (spr. Uäshington) 40,000 Ein¬
wohner. Jene Ländereien, deren Bevölkerung noch nicht
60,000 Seelen beträgt, heißen Gebiete oder Terri¬
torien; sie nehmen noch einen ungemein weiten Flächen¬
raum ein. — Einzelne Strecken dieser nordamerikanischen

Bundesstaaten sind übermäßig bevölkert, am dichtesten
ist die Stelle bewohnt, wo New-Jork liegt, nämlich eine
Million Menschen auf 25 ^Meilen; andere dagegen
haben nur eine sehr geringe Bevölkerung.

Die Sklavensrage hat den Norden der Staaten mit
dem Süden entzweit, und ein fürchterlicher Bürgerkrieg
verwüstet das Land. Durch diese Spaltung werden jetzt
„Unionstreue Staaten" und „Conföderirte
Staaten" unterschieden, jene zählen über 22, diese
etwas mehr als 9 Millionen Einwohner. Während auf
die der Union treugebliebenen Staaten nur über 400,000
Sklaven treffen, machen in den Conförderirten Staaten
die Sklaven fast die Hälfte der ganzen Bevölkerung aus.

In der nachfolgenden Uebersicht sind die Conför¬
derirten Staaten mit Sternchen bezeichnet.

l. Staaten im Osten und Süden (von N. nach S.).

1) Maine (spr. Mehn). 4) Massachusetts (Mäs-
2) New-Hampshire (Nju- setchuseits).

Hämschier). 5) RHodensland(Rhode-
3) Vermont. Eiland).


